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Die Konvention über die biologische

Vielfalt (CBD)

Zielsetzung der CBD:

• Erhaltung der Biodiversität

• Nachhaltige Nutzung ihrer Bestandteile

• die ausgewogene und gerechte Aufteilung, der sich

aus der Nutzung der genetischen Ressourcen

ergebenden Vorteile

CBD, Artikel 1

Herausforderung für die Vertragsstaaten:

• den Rückgang an natürlicher Vielfalt bis ins Jahr

2010 signifikant zu verlangsamen.

Beschluss VI/26, strategischer Plan der CBD
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Die Kernforderungen der CBD

• Monitoring der Biodiversität

• Nationale Strategie und Aktionspläne

• Kommunikation und Erfahrungsaustausch
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Umsetzung der CBD in der Schweiz

Kommunikation

• Clearing-House! www.ch-chm.ch

Monitoring

• BDM

• Rote Listen

• Spezifische Monitorings
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Programme

• Landschaft 2020

• Waldprogramm

• Artenförderungsprogramm Vögel

• Nationales ökologisches Netzwerk

Aktionspläne

• Zahlreiche Aktionspläne

Umsetzung der CBD in der Schweiz
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 Kein Dokument „Nationale Strategie“, aber starke

Verankerung in den Gesetzten.

! Inventare

! Rote Listen

! Freisetzungsverordnung

! NHG-Revision: Pärke

Umsetzung der CBD in der Schweiz
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Herausforderungen

• Die Roten Listen werden länger

• Habitate: Verluste an Quantität und Qualität

• Zerstückelung

• Globalisierung

• Begrenzte finanzielle Ressourcen
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Nächste Etappen

• Keine Entwicklung einer „Nationalen Strategie“

• Evaluation mit allen Partnern



9Swifcob 6: Auf dem Weg zur Biodiversitätsstrategie -Forschung und Praxis im Dialog

Evelyne Marendaz Guignet

Evaluation

! Welche Lücken müssen prioritär geschlossen

werden?

! Welche Stärken müssen noch weiter entwickelt

werden?

! Welche Partner sind besser zu gewinnen?
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Ziele des Bundes

Erhaltung der Biodiversität

• Die menschlichen Aktivitäten verursachen

das Aussterben keiner Arten.

• Die Verbreitung der Arten bleibt erhalten.

• Die Populationen können sich

wiederherstellen.


